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Amtlicher Teil — Partie olBcielle

Handelsregister. — itegisire da eomcrec. — Registri) di eentmereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
jBfirich — Zurich — Zarlgo

1907. 26. Juli. Schweiz. Petroleum - Produkte-Lager - Gesellschaft
(Societe. Suisse dos Eritrep&ts de Rrpduits de Petrole) in Zürich III
(S. H. Ä. B Nr. 405 vom 5. Oktober 4906, pag. 1617). Dr. Arthur Herz
in Berlin, Konsul Joseph Leis in Regerisburg und Dr. Rudolf von Schul thess
sind' aus dem Verwaltungsrat ausgetreten, deren Unterschriften sind
erloschen. An ihre Stellen wurden.in den Verwalturigsrat gewählt: Direktor
Ludwig Stern ip VViqn, Direktor Erpil Georg Staüss'iü Berlin, und Hermann
Rosenblatt in Wien, Die Genannt'ep zeichnen unter sich oder mit dem'bis-
h'erige'n Unterschriftsberechtigten Carl Julius Sallmann je zu zweien kollektiv.

26. Juli. Zürcher Handelsbank in Zürich (S. H. A. 'B. Nr. 430 vpm
22. Mai 1907, pag. 910). Der Verwaltppgsrat dieser Aktiengesellschaft' hat
zum "Vizedirektor ernannt. Gqttlißb Suter, von Aesch b. Birmensflorf, in
Zürich JI, derselbe führt Kollektiyunterschriftferner wurde Koliektlv-
prokura erteilt an Ernst Juckef, von Dflhefldorf, in Zürich IV.

26. Juli. In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 10. Juni
1907 haben die Aktionäre der Patehthank Confldenlia A. G. '.in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 89 vom 6. März 19Ö6,- pag. 353) (mit Zweigpiedeplassüpg
in Basel) eine Revision ihrer Gqsellscbaftsstatuten beschlossen. Den bisher
{lublizierten Bestimmungen 'gegenüber ist als Aenderung zu konstatieren:
n das Zweckgebiet üer Gesellschaft wird ferner aufgenommen: die

Unternehmung von Finanzgeschäften beliebiger Natur für eigene oder fremde
Rechnung. Der VerwaUungsrat besteht aus 1—5 Mitgliedern^ welche unter
sich je zu zweien kollektiv rechtsverbindliche Unterschrift führen. Gehört
dem-Verwaltungsrat nur ein Mitglied an, so steht diesem rechtsverbindliche

Einzelunterschrift zu. Charles Humbert und Dr. Carl Bolläg sind aus
dem VerwaUungsrat ausgetreten, deren Unterschriften sind erloschen.
Alleiniges. Mitglied des Verwaltungsrates und zugleich Direktor des Zürcher
Sitzes ist nun: AugustSidler in Zürich II, derselbe führt Einzeluntersch'rift.

26. Juli. Aktiengesellschaft Photos in Wädenswil (S. H. Ä. B. Nr. 178
vom 25. April 1906, pag. 709). Die Unterschriften von Otto Lienßkampf,
Richard .Freyer und Dr. phil. Gustav Schmies sind erloschen. Der.,
Verwaltungsrat besteht zurzeit aus vier Mitgliederp. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen nunmehr durch Einzelzeichnung: Louis Krphl, Präsident, und
Alfred Stüber, Aktuar des Verwaltungsrates, beide in-Leipzig (letzterer
bisher unterschriftsberechtigt).

26. Juli. Inhaberin der Firma C. Bonizzato-Tessari in Thalwil ist
Charlotte Bonizzato geb. Tessari, von Verona (Italien), in Thalwil. An-
und Verkauf von Liegenschaften. Ludretikonerstrasse 825.

26. Juli. In der Firma C. Emst, z. Schncehcrg, in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 489 vom, 27. Juli 4907, pag. 4349) ist 4jß Prokura des
Hermarin Kasser erloschen.

27. Juli. Hermann. Müller, von Flurlingen, in Zürich III, und Georges
Brovard, von Goldiwil (Bern), in Zürich IV, haben unter der Firma Ilerpi.
Müller &C? in Zürich IV eine Kommapditgeselfschaft elngegapgeri, welche
am 27. Juli 1907 ihren Anfang riimmt. Unbeschränkt haftbarer
Gesellschafter -ist Hermann Müller,' und Kommanditär. ist Georges Brovard, mit
dem Betrage vori Fr.' 1000 (eintausend Frariken). Technisches Bureau für
Konstruktion und Vertrieb von Autörhobilen jeder Art Nordstrasse 54. Die
Firma erteilt Prokura an Georges Brovard, den obgerianriten Koirimariditär.

127. Juli. Otto Forster-Schwarzer, von Zürich, in Zürich II, und Ernst
Altorfer-Zimmermann, von Eglisau, in Zürich V, haben unter der Firma
Forster & Altorfer in Zürich I eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 4. August 1907 ihren Anfang, nehmen wird. Linoleum und
Teppiche. Theaterstrasse 42.

27. Juli. Die Firma Junghluth & O in Zürich 111 (S.-Hi A. B. Nr. 497
vom 8. Dezember 1906, pag. 4985) — unbschränkt haftender
Gesellschafter: Robert Jungbluth, Kommanditäre: Job. Nepomuk Dorfmeister und
Henry -Finster und damit die Prokura Henry Finsler — ist infolge
Abtretung des. Geschäftes erloschen.

Henry Finsler, von Zürich, in Zürich II, und Johann Nepomuk
Dorfmeister, von. und in Freiburg i.B., haben unter der, Firma Henry Finsler
& C'® in Zürich III eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Juli 1907. ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Jungbluth &.Cle» übernimmt Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Henry Finsler und Kommanditär ist Johannes Nepomuk
Oorfmeister, mit,dem Betrage von Fr. 20,000 (zwanzigtausend Franken).
Estaliationsgeschäft für sanitäre Anlagen.' Ilafncrstrasso 7.

Bern — Berne — Beria
Bureau Bern.

Berichtigung eines Druckfehlers. Das Aktienkapital der Photochromie
Bern Graphisches Institut A. G. iri Bern beträgt nicht nur Fr. 15,000,
wie in Nurnmer 187 des S. H. A. B. vom 2G. Juli 1907, pag. 1333, publiziert

ist, sondern Fr. 150,000 (eiribundertundfünfzigtauseüd Franken).
Bureau Interlakeri.

1907. 29. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «A. G. vormals F.
Rohr & Söhne» in Bönigen (S. H. A. B. Nr. 42 vom 1. Februar 1905,

165) hat sich durch Besch'luss der Generalversammlung vom 6. Juli
37 aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma A. G. vormals F.

Rohr & Söhne in Liq. durch die Verwaltungsratsmitglieder F. Robr, Vater,
und Hermann.Rohr, Sohn, beide iq Bönigen, besorgt, von denen ersterer
die rechtsverbindliche Unterschrift führt.

29. Juli. Unter der Firma Aktiengesellschaft F. Rohr & Söhne,
Holzwarenfabrik in Bönigen gründet sieb, mitSitzinBönigen, eine A ktien-
gesellschaft, welche zum Zwecke hat: 1) Uebernahme und Fortbetrieb
des unter dpr bisherigen Firma «A. G. vormals F. Rohr & Söhne» in
Bönigen bisher betriebenen Fabrikations-: und Handpisgeschäftes. 2) Ausbau

des Etablissements pnd Erweiterung ihres Geschäftszweiges. 3) Uebernahme

der von der «A. G. vormals F. Rohr & Söhne» erworbenen, im
Entlebuch gelegenen Liegenschaften, Errichtung und -Betrieb zweckdienlicher

Anlagen auf diesem Terrain, eventuell Verkauf desselben. Die
Gesellschaftsstatuten sind am 6. und 27. Juli .4907 festgestellt worden. Die Dauer
der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital-beträgt.Fr. 90,000
(Franken neunzigtausend), eingeteilt in 160 Prioritäts- und 2130 Stammaktien

von je Fr. 25(3; die Aktien lauten auf .den Namen. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen dyreh Publikation irb Sohweiz.
Handelsamtsblatt. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen übt der
Präsident des Verwaltungsrates durch Einzejzoichnung oder die iibrigen
zwei Verwaltupgsräte durch Kollektivzeichnung zu zweien aus. Der
verwaltungsrat besteht aus Fritz Rohr, Vater, ip Bönigen, als Präsident,
Hermann Rohr, Sohn, in Bönigen, und Adolf Stpder, Handelsmanri, in
Interlaken. Geschäftslokal: in Bönigen.

Bureau Nidau.
48. Juli. Die Ersparniskasse Nidaii in Nidäü (S. H. A. B. Nr. 244

vom 26. Dezember 1891, pag. 987) hat in ihrer Generalversammlung vom
27. Mai 1907 eine Revision der Statuten vorgenommen. Nach den neuen
Statuten bilden die Beamten der Aristailt züsammen den Vorstand der
Genossenschaft, vertreten diese im Verkehr niit Dritten und vor Gericht. Sie
führen die verbindliche Unterschrift durch Eirizelzelchriung. Beamte der
Anstalt sind: 4° Der Verwalter, derrioal Gottfried Zubinden, Von Niederbipp,
Notar in Nidau; 2° der Kassier, dermal Nuina Laubdcher, von Täuffelen,
ia Nidau. Die bisherige Vertretung nach äusseri ist dahingefallen. Die
übrigen im Register eingetragenen Tatsachen bleiben unverändert.

48. Juli. Die Prodiger Witwen & Waisonstiftung der ehemaligen
Klasse Nidaii iri Nidau (S. H. A. B. vom 22. Jupi 4887, pag. 494) hat äin
17. Juni 1907 pn Stelle des verstorbener! Präsidenten, Herrn Pfarrer Ischer
in Nidau, gewählt: Herrn Pfarrer Ä. Helbling in Nidau.

Bureau Wangen.
27. Juli. Die Firfna Jb Schär, Metzgerei und Wirtschaft in Niederbipp

(S. H. A. B. Nr. 285 vom 8. September? 4899), ist infolge Wegzugs und
Verzichts des Inhabers erloschen^

27. Juli. Die Firma J. F. Reher, Bierbrauer in Niederbipp (S. II. A. B.
Nr. 67, If, vom 9. Mai 4883) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Luzcrn — Income — Luccrna
1907. 48. Juli. Inhaber der Firma E. Bredbeck, Aquasana Luzern in

Luzerri ist Ernst Brodbeck, von Füllinsdorf (Basellärid), in Lüz'ern. Natur
des Geschäftes: Fabrikation und Vertrieb kphjensaprpr ,Getränk'e, speziell
des Tafelwassers Eau de Pilate (Pilatus-Sprudel)' und''Eau de'Lucerne.
Mürizgasse 4.

22. Juli. Untpr dem Namen Aniicitia Emmen gründet sich, mit Sitz
in Emmen, ein Verein zum Zwecke der Stärkung-des Geistes der
Zusammengehörigkeit der Konservativen, Heranbildung 4er jungpn
Parteigenossen zu tatkräftigen Männern, Förderung der konservativen Politik in
der Gemeinde Emmen und Begeisterung dps Einzelnen durch Propagarida.
Die Statuten sind am 30. Mai 19Ö7 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft
wird prwopbeii dqrch schriftliche Anmeldung behri Vorstande und
Aufnahme durch die Verejnsversammjung! Aktjvmitglied kann jpder
unbescholtene stimmberechtigte Bürger werderi, der das 35. Altersjahr;
noch nicht überschritten hat und sich zu den Grundsätzen der konservativen

Partei benennt. J)ktiymjtgliedpr bezahlen wp4er Eiritrittsgebiihr noch
Jahresbeitrag. Ueber 35 Jahre alte, stimmfähige, -konservative Bürger
können. 4er Vereinigung ajs Freimitglie4e'r beitreten,'qnd bezahlen als
solche kein Eintrlttsgpldj dagegen jedes Jahr einen Beitrag von Fr. 2.
Der Austritt kann jederzeit stattfinden und geschieht durch schriftliche
Anmeldung beim Vorstand, durch Tod oder durch Ausschluss seitens der
Vereinsversammlung. Alle diese verlieren jegliches Anrecht an flecq
Vereinsvermögen. Die Orgape des Vereins sind: dieVereirisversammlurig und ein
Vorstand vop sieben Mitgliedern! Namens dep Vereins führen der Präsident

oder Vizepräsident und der Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Richard Heinj, von Ruswil, in Gerliswil
(Emmen); Vizepräsident ist Arnold öbrist, von Sulz (Aargau)'; Aktuar ist
Candid Muff, von Neuenkirch; beide in Einraenbrücke Emmen.

23. Juli. Die Firma S. A. Souvenirs Suisses h Lucerne (Swiss Souvenirs

Company), Ansichtspostkartengeschäft in-Luzern (S. II. A. B. Nr. 362
vom 1. September 1906, pag. 1446) ist infolge Konkurserkenntriisses des
Gerichtspräsidenten ron Luzern vom 22. Juli 1907 von Amteswegen gelöscht
worden.
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25. Juli. „Lucerna" Anglo-Swiss Milk Chocolate Co. («Lucerna»
Sociöte anglo-suisse pour la Jabrioation de chocolats) («Lucerna» Anglo-
Schweizerische Chocolade-Fahrik) in Hochdorf(S. H. A. B. Nr. 58 vom
7. März 1907, pag. 381 und dortige Verweisung). Die an Hans Hemmann
erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 138 vom 1. April 1905, pag. 550) ist
erloschen.

26. Juli. Der Verein unter dem Namen Kathol. Mädchenschutzverein
Luzern mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 146 vom 15. April 1902,
pag. 581) hat an seiner Vorstandssitzung an Stelle von Heinrich Stocker
den hisberigen Direktor Wilhelm Meier, von Schätz, als Präsident
gewählt und als Direktor hestätigt.

27. Juli. Die Firma Otto Bucher's Erben in Entlebuch (Bäckerei,
Konditorei, Spezereihandlung) (S. H. A. B. Nr. 51 vom 10. Fehruar 1904,
pag. 201) hat sich aufgelöst und ist erloschen.

Otto, Siegfried und Max Bücher, alle von Menznau, in Entlebucb,
haben unter der- Firma Gebrüder Bucher in Entlebuch eine Kollektiv-
gesellschaft eingegangen, welche mit 1. Mai 1907 hegonnen und Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Otto Bucher's Erben» übernommen
hat Geschäftsnatur: Biscuits- undWaöelnfahrik. Bäckerei, Konditorei und
Handlung.

Freibnrg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1907. 27 juillet. L'association existant ä Fribourg sous le nom de Salesia-
num theologisches Konvikt an der «Universität Freiburg (F. o. s. du c.
du 30 juillet 1903, n° 301, page 1201), fait inscrire que le Dr. Joseph
Beck, professeur, ä Frihourg, a 6t6 appelö aux fonctions de Directeur et
que comme tel, il a la signature sociale.

Solothurn — Solenre — Soletta

Bureau für den Registerbezirk Lebern, in Solothurn.
1907. 23. Juli. Leo und Göttlieb Strausack, beide in Grenchen, haben

unter der Firma Gebr. Strausack mit Sitz in Grenchen eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche mit 1. Juni 1907 begonnen hat. Natur des
Geschäftes: Mechanische Bau-und Möbelschreinerei. Geschäftslokal:Unter-
Däderizstrasse.

Bureau Ölten.
25. Juli. Unter der Firma Elektra Untergäu hesteht mit dem

Sitze inHägendorf, eine Genossenschaft, die den Zweck hat,
elektrische Energie zu beschaffen und in den Gemeinden Hägendorf,
Bickenbach, Kappel, Gunzgen und Bonlngen abzugeben. Die Statuten sind
am 16. Juni mit Abänderung vom 23. Juli 1907 festgestellt worden. Die
Dauer .der Genossenschaft ist unbestimmt. Alle im Versorgungsgebiet .der
Genossenschaft wohnenden handlungsfähigen Personen, sowie alle
Gemeinden, Korporationen und Genossenschaften können Mitglied der Genossenschaft

werden, wenn sie sich verpflichten, von derselben elektrische
Energie abzunehmen und mindestens einen Anteilschein im Betrage'von
Fr. 20 zu übernehmen. Die Aufnahme geschieht durch den Vorstand und
eigenhändiges Unterzeichnen 'der Statuten. Zum Beitritt bedarf es einer
schriftlichen Erklärung. Der Austritt aus der Genossenschaft kann nacb
vorausgegangener dreimonatlicher Kündigung auf «den Schluss eines
Rechnungsjahres erfolgen. Die Kündigung muss durch eingeschriebenen Brief
an den Vorstand erfolgen. Die Mitgliedschaft erlischt ferner infolge Tod,
fruchtloser Pfändung oder Konkurs eines' Genossenschafters, sowie durch
Ausschluss seitens der« Generalversammlung.' Für die Verbindlichkeiten
der Genossensehaft haften die Mitglieder, derselben, sofern das Genosäen-
schaftsvermögen nieht ausreicht, persönlich. Von dem aus der jährlichen
Bilanz nach Abzug der Verwaltungskosten, allfälliger Verluste und den
erforderlichen Abschreibungen sich ergebenden Reingewinn werden 20 %

dem Reservefonds zugewiesen, bis derselbe 50 °/° der eingezahlten
Anteilscheine ausmacht. Der Rest steht zur Verfügung der Generalversammlung
in dem Sinne, dass die disponible Summe zunächst zur Amortisation und
nacb Tilgung sämtlicher Genossenschaftsscbulden für Reduzierung des
Tarifs verwendet werden soll.- Die Organe der Genossenschaft sind: die
Generalversammlung und der aus 11 Mitgliodern hestehendo Vorstand und
zwei Rechnungsrevisoren. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führen der Präsident oder der Vizepräsident durch kollektive
Zeichnung mit dem Sekretär oder dem. Kassier je zu zweien. Der
Vorstand besteht aus folgönden Personen: Adolf Kissling, Posthalter, .inHägen¬
dorf, Präsident; Josef Glutz, Fahrikant, inHägendorf, Vizepräsident; Josef
Heizmann, Bezirkslehrer, in Hägendorf, Kassier; Edmund Lack, Posthalter,
in Kappel, Aktuar; sowie Alphons Borner, Posthalter, in Rickenbach;
Adolf von Feiten, Landwirt, in Rickenbach; Arnold Lack, Landwirt, in
Kappel; Julius Wagner, Landwirt, in Gunzgen; Josef Marhet, Gemeinderat,
in Gunzgen; Leopold Wiss, Bäcker, in Boningen, und Hans Schenker,
Landwirt, in Boningen, als Beisitzer.

Bureau Stadt Solothurn.
26. Juli. Die unter dem Namen Landwirtschaftliche Genossenschaft

dos Kantons Solothurn im Handelsregister eingetragene Genossenschaft
mit Sitz In Solothurn (S. H. A. B.' Nr. 86 vom 18. Juli 1888, pag. 658;
Nr. 43 vom 13. Fehruar 1899, pag. 169, und Nr. 367 vom 26. September
1903, pag. 1465) hat in der Generalversammlung vom 12. März 1906 ihre
Statuten abgeändert, und es lauten dieselben wie folgt:

Die neue Firma heisst Vorhand landwirtschaftlicher Genossenschaften
dos Kantons Solothurn. Der Verband ist eine Genossenschaftern
Sinne von Titel 27 des schweizerischen Obligationenrechts,, hat- seinen
Sitz' in Solothurn und dauert auf unhestimmte Zeit. Der Verband hezw'eckt
die Hebung der Landwirtsohaft im allgemeinen durch energische Förderung
des Genossenschaftswesens, durch tatkräftigo Unterstützung aller fortschrittlichen

Bestrehungen der landwirtschaftlichen Lokalgenossenschaften, sowie
im besondern dureb An- und Verkauf solcher Konsumatio'ns- und Produk-
tionsärtikel, welehe sich für den genossenschaftlichen Verkehr als geeignet
erweisen. Als Mitglieder des Verbandes können alle im Handelsregister
eingetragenen landwirtschaftlichen -Lokalgenossenschaften des Kantons
Solothurn - durch Beschluss der Abgeordnetenversammlüng aufgenommen
werden. Eventuell können auch Genossenschaften anderer Kantone
beitreten. Mit der schriftlichen Beitritts-Erklärung sind zu handen
des'Verbandsvorstandes einzusenden: a. Zwei Exemplare der Genossenschaftsstatuten,

b. ein Exemplar Statuten des kantonalen Verhandes, c. statistische
Angaben betreffend Gründung, Eintragung ins Handelsregister und
Mitgliederzahl. Diese Aktenstücke müssen die rechtsverbindlichen Unterschriften
der Genossenschaft tragen. Die Mitgliedschaft erlischt infolge schriftlicher
Austrittserklärung und Beobachtung einer dreimonatlichen Kündigungsfrist
je' auf Schluss des Rechnungsjahres. Lokalgenossensohaften, welche dem
Verbandszwecke in irgend einer Weise zuwiderhandeln, ihren statutarischen
Verpflichtungen, den Beschlüssen der Abgeordnetenversammlung und
Anordnungen des Verbandsvorstandes nicht nachkommen, können auf Antrag
des Vorstandes von der Abgeordneten Versammlung vom Verband
ausgeschlossen werden. Ausgeschlossene Genossenschaften verlieren jeden An¬

spruch am Vermögen des Verbandes. Sie haften für alle his zu ihrem
Ausscheiden eingegangenen Verbindlichkeiten des Verbandes nach Massgabe
von § 23. Letzteres gilt auch für die freiwillig austretenden Genossenschaften.

Die dem Verhand angehörenden Lokalgenossenschaften haben
keine finanziellen Beiträge zu leisten. Die Organe des Verbandes sind:
a. DieAhgeordnetenversammlnng,- b. der Vorstand, c. der geschäftsleitende
Ausscbuss, d. die Rechnungsprüfungskommission. Die Abgeordnetenversammlüng

hesteht nehst dem Vorstand und der Rechnüngsprüfungskommis-
sion aus den Vertretern .der Genossenschaften.- Letztere können bis auf
20 Mitglieder einen, auf je 30 weitere Mitglieder je einen fernem
stimmberechtigten Abgeordneten delegieren. Im ührigen stebt der Besuch der
Abgeordnetenversammlung allen Mitgliedern der Verhandsgenossenscbaften
frei. Die Ahgeordnetenversammlung findet ordentlich'erweise alljährlich
spätestens im Monat November statt. Der Vorstand hesteht aus dem
geschäftsleitenden Ausscbuss und den Präsidenten der Lokalgenossenschaften.
Seine Amtsdauer heträgt vier Jahre. Er leitet den Verband nach Massgabe
der gesetzlichen und statutarischen Bestimmungen und den Beschlüssen
der Abgeordnetenversammlung. Der geschäftsleitende Ausscbuss besteht
aus dem Verbandspräsidenten, dessen Stellvertreter, dem Geschäftsführer
als Verbandsaktuar und zwei Beisitzern. Der Geschäftsführer führt gemeinsam

mit dem Verhandspräsidenten die rechtsverbindliche Unterschrift.
Die Recbnungsprüfungskommission hesteht aus drei Mitgliedern. Das
Geschäftsjahr schliesst jeweilen mit dem 30. Juni. Die geschäftliche Tätigkeit

des Verhandes hat sich in erster Linie auf die Ve'rbandssektiönen zu
erstrecken. Es können jedoch ohne Gewinnberechtigung auch an Nicht-
mitglieder Waren geliefert werden, insofern an dem betreffenden Ort keine
Verhandssektion besteht. Die auf den Waren erhobenen Provisionen werden
vorerst zur Deckung der Betriebskosten verwendet Ein darüher hinaus
sich ergehender Reingewinn wird zur Gründung und Aeuffnung eines
Reservefonds verwendet welcher zur Deckung allfälliger Verluste und
Rückschläge bestimmt ist. Der Reservefonds ist «so lange zu 'äuffnen, bis
er die Höhe von Fr. 25,000 erreicht hat Ist dies der Fall, so werden
60 % der Jahreserträgniss'e den Verbandssektionen im Verhältnis ihrer
Bezüge gutgeschrieben und 40 % in den Reservefonds zurückgelegt. Die
gutgeschriebenen Gewinnanteile werden je nach Bedürfnis noch eine Zeitlang

der Verbandskasse als zinslos mitarbeitendes Kapital .(Betriebskapital)
überlassen, nachher aber sukzessive nacb Antrag des Verhandes und
Gutheissung durch die Abgeordnetenversammlung an die
Verhandsgenossenscbaften,zurückbezahlt Die den-Sektionen zurückbezahlte'n Gewinnanteile
sind von diesen ebenfalls zu fondieren, bis ihr Fonds 20 % des eigenen
einfachen Jahresumsatzes beträgt. Ausscheidende Genossenschaften erlangen
nach fünf Jahren, vom Tage des definitiven Austritts an gerechnet das
Recht zum Rückzug ihrer Anteile am Betriebsfonds. Dem Verband
hingegen steht die Aushingabe jederzeit frei. Bei allen Warengattungen,
deren Ah-oder Verkauf der Verhand zu .vermitteln übernommen hat haben
sich die einzelnen Genossenschaften möglichst mit ihrem ganzen Bedarf
an den Verband zu halten Bestellte' Wären müssen unter allen Umständen
bezogen werden. Die Verhandsgenossenscbaften sind verpflichtet,' üher
ibren Geschäftsverkehr nacb einheitlichem, vom Vorstand zu bestimmendem
System'Buch zu führen und die Jabr'esrechnung abzufassen. "Ferner haben
sie nach einheitlichem Formular alljährlich bis Ii Oktober an den
Vorstand einen Bericht zu erstatten und. alle zur Statistik der andern
Verbandszwecke nötigen Angaben zu machen. Die Verbandsgenossenschaften
sind als Glieder des Verbandes derselben solidarisch haftbar für die
Summe von Fr. 30,000 zur Eröffnng eines Bankkredites und bis zum
Betrage von weitern Fr. 10,000 für die übrigen Verbindlichkeiten des
Verbandes. Die persönliche Haftbarkeit sowie diejenige einzelnor Genossen-
schatten für die Verbindlichkeiten anderer Genossenschäften ist
ausgeschlossen. Anstände und Recbtsstreitigkeiten zwischen den Verbandsorganen

und einzelnen Genossenschaften sollen'endgültig durch ein Schiedsgericht

von drei Mitgliedern, welche/vom Vorsteher des kantonalen
Landwirtschaftsdepartements zu ernennen sind, erledigt werden. Die Abänderung
der Statuten kann von der Abgeordnetenversammlung jederzeit durch Mehr-
heitshescbluss, eine Auflösung und .Liquidation des Verhandes jedoch nur
in Anwesenheit von mindestens */s der gemäss § 8 Stimmberechtigten
mit Zweidrittelsmehrheit der Anwesenden dekretiert werden. Bei Auflösung
des Genossenschaftsverhandes soll das Vermögen in die Kasse des
landwirtschaftlichen Kantonalvereins-fliessen. Die bisherigen Einzelmitglieder
der Landwirtschaftlichen Genossenschaft des Kantons Solothurn werden,
sofern sie nicht Gelegenheit haben, sich einer andern Genossenschaft an-
zuschliessen, der' Lokalgenossenschaft Solothurn und Umgehung zugeteilt.
Mitglieder des Vorstandes sind: a. Mitglieder des geschäftsleitenden
Ausschusses: Verbandspräsident: Paul Marti, Verwalter, R'osegg, Solothurn;

< -Vizepräsident: A. Jecker, Verwalter, Dettingen; Beisitzer: F. Stuber,
Direktor, in Solothurn, und Josef Reinhard, Clus bei Baisthal. b.
Präsidenten der Lokalgenossenschaften: Cesar Vogt, in Grenchen; Viktor Derendingen

in Bettläch; Jonas Burki, in Biberist; Karl Küpfer, in Ölten; Adolf
Moll, in Dulliken; Emil Scbwaller, in Luterhach; Cajetan Strausak, in
Günsberg; Jos. Reinhard, in Balsthal; August Wiggli, in Seewen; Fabian
Hellbach, in Kappel; Oswald Hagmann, in Gretzenhach; Johann Stampfli,
in Etziken.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

4907. 11. Juli. Unter der Firma Samuel Bell Söhne Actiengesellschaft
hildet sich mit dem Sitz in Basel eine Aktiengesellschaft, welche
den Betrieh eines Handels-und Fabrikationsgöschäfts für Fleisch-,. Wurstwaren

und andere Nahrungsmittel, den Ankauf von Terrain für die hiezu
nötigen Gehäulichkeiten und die Erstellung dieser bezweckt. Die
Gesellschaftsstatuten sind am 4. Juli 1907 festgestellt worden. Die Gesellschaft
beginnt mit dem. Eintrag in das Handelsregister und dauert auf
unbestimmte Zeit Das Gesellscbaftskapital heträgt fünfhunderttausend Franken
(Fr, 500,000), eingeteilt in 1000 Aktien zu Fi«. 500. Die Aktien lauten auf
den Namen: Publikatiönsorgan der .Gesellschaft sind die «Basier
Nachrichten». Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen üht die aus 4
Mitgliedern bestehende Verwaltung" aus und zwar durch Einzelunterschrift
von Präsident und Vizepräsident und- durch Kollektivunterschrift der
übrigen Mitglieder zu zweien. Die Verwaltung ernennt 'allfälligeDirektoren
und Prokuraträger. Mitglieder der Verwaltung sind: Samuel Bell, Metzgermeister,

Präsident; Ernst Dreyfus, Kaufmann, Vizepräsident; Rudolf Bell,
Metzgermeister, und Eduard Bell, Metzgermeister, als Mitglieder; sämtliche
von und in Basel. Geschäftslokal: Streitgasse 13.

25. Juli. Aus dem Verwaltungsrate (Vorstand) der Genossenschaft

unter der Firma Allgemeiner Consumverein in Basel (S. H. A. B.
Nr. 435 vom 1.7. November 1904, pag. 1737/8, und Nr. 309 vom 20. Juli
1906, pag. 1233/4) sind Carl Reif-Matzinger, Anton Rimathü-Spiess und
Arnold Gutzwiller-Stehlin. ausgeschieden. An deren Stelle sind in den
Verwaltungsrat (Vorstand) gewählt worden: Anton Portmann-Peter, Hans
Braun-Maier und Johann Kiefer-Thudium, alle von und in Basel. Anstelle
des hisherigen Präsidenten Heinrich Maag-Bolliger, dessen Unterschrift
erloschen ist, wurde zum nunmehrigen Präsidenten des Verwaltungsrates
(Vorstandes) gewählt: Alfred Haerry-Lanz, von und -in Basel. Derselbe ist
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befugt, mit je einem der übrigen Zeicbnungsberechtigten die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Genossenschaft durch kollektive. Zeichnung
zu führen.

27. Juli. Inhaber der Firma Wilh. Meier-Weil in Basel ist Wilhelm
Meier-Weil, von und in Basel. Natur des Geschältes: Wirtschaftsbetrieb.
Geschäftslokal: Kronengasse 7.

27. Juli. Inhaber der Firma G. Dieterle-Pfannenschmid in Basel ist
Georg Dieterle-Pfannensohmid, von und in Basel. Natur des Geschäftes:
Wirtschaftsbetrieb. Geschäftslokal: Klarastrasse 59.

27. Juli. Die Kollektivgeisellscbaft unter der Firma A. Lierow & Sohn
in Basel (S. H. A. B. Nr. 9 vom 10. Januar 1901, pag. 33) hat.sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Alb. Lierow & Cle». •

27. Juli. Albert Lierow, Sohn, und Albert Lierow, Vater, beide von
und in Basel, haben unter der Firma Alb. Lierow & Cle in Basel eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Juli 1907
begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «A. Lierow &
Sobn» übernommen hat. Albert Lierow, Sohn ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter, Albert Lierow, Vater ist Kommanditär mit der Summe von
zehntausend Franken (Fr.10,000). Natur des Geschäftes: Lithographie und
Druckerei. Etiketten-Fabrik. Geschäftslokal: Nadelberg 12.

27.- Juli. Inhaber der Firma Leon Levy in Basel ist Leon Levy-Wyler,
von und in Basel. Natur des Geschäftes: Mercerie und Bonneterie. Geschäfts-.
lokal: Mostackerstrasse 18.

Basel-Land — Bälc-Campagne — Basilea-Campagna
1907. 26. Juli. Aus der Kollektivgesellscbaft Kunststeinfabrik Erzer,

Honti & Cie. in Blrsfelden (S. H. A. B. Nr. 65 vom 15. März 1907,
pag. 438 und Nr. 106 vom 24. April 1907, pag. 727) ist der eine Teilhaber,
Gustav Nussbaumer, ausgeschieden. Die Gesellschaft wird unter der gleichen
Firma von den übrigen Teilhabern fortgesetzt.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1907. 25. Juli. Die Firma Jakob Leuppi — Zimmermeister — mit
Sitz in Flawil (S. H. A. B. Nr. 119 vom 26. März 1902, pag. 473) ist
infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.

25. Juli. Inhaber der Firma Conrad Frischknecht in Flawil, ist Conrad
Frischknecht, von' Scbwellbrunn, in Flawil. Schifflifabrik. In Flawil.

25. Juli. St. Gallische Hypothekarkassa in St. Gallen, Aktiengesellschaft

mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1907, pag. 23).
Die Prokura von Eugen Enz wird mit dem 31. Juli 1. J. erlöschen. Der
Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung vom 2. Juli 1907 an Kassier Emil
Gschwend, von und in St. Gallen, die Kollektivprokura erteilt.

26. Juli. Die Firma Fr. Gallusser-Altenburger — Kommission und
Agenturen — mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 181 vom 18. Mai
1901, pag. 722) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Inhaber .der Firma R. Etter in St. Gallen ist Robert Etter, von
Monzingen (Kanton Zug), in St Gallen; diese Firma übernimmt die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma. Agenturen-Geschäft; Tafel-, Boden-
und technische Oele und Fette und Waschpulver. Rosenbergstrasse Nr. 4.

27. Juli. Die Firma Lutz, Weber & Co. in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 459 vom 6. Dezember 1904, pag.-1834) erteilt Einzelprokura, an Albert
Zahner, von Schänis,- in St. Gallen.

27. Juli. Unter der Firma Baugenossenschaft Ganterschwil wurde,
mit Sitz daselbst, eine Genossenschaft nach Titel 27 0. R. gegründet,
welche die bauliohe Erweiterung des Dorfes Gantersobwil und die Hebung
des Verkehrs in dieser Gemeinde bezweckt. Die Statuten sind am 16. Juni
1907 festgesetzt worden;, die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt.
Mitglied derselben ist derjenige, der sich auf Beginn eines neuen
Rechnungsjahres (1. Januar) schriftlich beim Präsidenten anmeldet und die zu
Recht bestehenden Statuten eigenhändig unterzeichnet. Ueber die Aufnahme
in die Genossenschaft entscheidet die Hauptversammlung. Die Mitgliedschaft

erlischt infolge Todes und freiwilligen Austrittes. Der letztere kann
nur gegen vorherige, dreimonatliche schriftliche'Kündigung auf den Schluss
eines Rechnungsjahres (31. Dezember) erfolgen. Aus der Genossenschaft
austretende oder infolge Todes ausscheidende Mitglieder bezw. deren
Erben haben keinen Anspruch auf das Vermögen der Genossenschaft; sie
haften aber für die .während ihrer Mitgliedschaft entstandenen Verbindlichkeiten

noch für die' Dauer von 2 Jahren. Die von den Genossenschaftern
alljährlich zu leistenden Beiträge werden jeweilen durch die
Hauptversammlung festgesetzt. Ausserdem übernimmt jedes Mitglied bei einem
vom Vorstand bestimmten Bankgeschäft eine vom betreffenden Mitglied
eigenhändig unterzeichnete Bürgschaft für eine bestimmte -Summe, im
Minimum von hundert Franken. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet nur das Vermögen derselben, nämlich der Reservefonds und
das von den Mitgliedern gezeichnete Garantiekapital; eine weitere persönliche

und solidarische Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Das
Garantiekapital der Genossenschaft soll mindestens Fr. 20,000 betragen.
Sie erstrebt keinen materiellen Gewinn. Aus eventuellen Recbnungsüber-
schüssen soll ein Reservefonds angelegt werden zur Deckung allfälliger
Verlusta Die Organe der Genossenschaft sind: die Hauptversammlung, der
Vorstand (3 Mitglieder) und die' Recbnungsrevisoren (2 Mitglieder). Die
drei Mitglieder des Vorstandes führen kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche

Unterschrift. Der Vorstand ist gegenwärtig zusammengesetzt wie
folgt: Jakob Bleiker, von Kappel, Präsident; Adelrich Stieger, von Oberriet,
Aktuar, und Ulrich Huber-Lieberherr, von Ganterschwil, Kassier, alle drei
wohnhaft in Ganterschwil.

27. Juli. SocietA italiana di mutuo soccorso, Verein mit Sitz in
St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 344 vom 44: August 1906, pag. 1374). Aende-
•rüng im Vorstand: Präsident: Claudio Grizzetti, in St. Gallen; Sekretär:
Silvio Bagaini, in St. Fiden, und Kassier: Giuseppe Jelmoli, in St. Gallen.
Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.

Waadt — Fand — ?aud

Bureau de Lausanne.
1907. 23 juillet La maison Anex et Manera, äLausanne (gypserie et pein-

ture (F. o. s. du c. du 30 avril 1904), a transfdrd son bureau de:la Rue
St-Franpois 13, au Boulevard de Grancy 34.

23 juillet. Sous la denomination de Societe anonyme des Poids Publics
du Port d'Ouchy, il a dte fondd suivant Statuts notaries Henri Vidoudez,
une sociöte anonyme, qui a pour objet l'etablissement et l'exploita-
tion de poids publics au port d'Ouchy. Le sidge est,ä Lausanne. Les
Statuts portent la date du 9 juillet 1907. La durde de la socidtd est in-
-ddterminde. Le oapital social est fixd Ada somme de sept mille cinq cents
francs, divise en cent cinquante actions de cinquante francs chacune,
nominatives. Les publications de la societe seront faites dans la «Feuille
•des avis officiels du canton de Vaud». La socidtd est administrde par un

conseil d'administration de trois membres. Celle-ci est valablement engagde
par deux-de ses administrateurs, signant colleotivement. Le conseil
d'administration est compose de Jules Dentah, entrepreneur, president;
Ferdinand Baud, entrepreneur, vice-prösident; et Charles Glllidron, secrd-
taire-caissier, les trois domioilids & Lausanne.

24 jjuillet. Sous .la denomination de Association des Entrepreneurs de
Courses Postales de l'Arrondissement de Lausanne,' il a dtd fondd par
Statuts du 21 avril 1907, une association qui a pour but la sauve-
garde des intdrets communs de ses membres. Lesidgeestä Lausanne.
L'entrde dans la socidtd a lieu par demande 6crite au president et moyen-
nant le paiement d'une contribution de cinq francs. La cotisation annuelle
est fixd chaque annde ä Tassemblde gdndrale du mois de mars. Les
demandes de ddmisslon doivent 6tre faites par dorit au president Deux
assemblees gdndrales ordinaires ont lieu cbaque annde :au mois de mars
et de septembre. Elles sont convoqudes par cartes. La sooidtd est administrde

par ün comitd de olnq membres. Les'socidtaires sont exondrds de
toute responsabilitd individuelle, quant aux engagements de la socidtd,
lesquels sont uniquement garantis par les biens' de celle-ci. Les signatures
collectives du prdsident et du seordtaire engagent. valablement la sooidtd.
Le comitd est composd de Arnold Grau, ä Avenohes, prdsident; Jules
Ruch, ä Moudon, vice-prdsident; Aimd Baud, ä Romont, secrdtaire-cais-
sier; Albert Tallichet, A Moudon, et Ernest Beausire,'A Grandson, membres.

| (24 juillet &La maison Charles Bugnion,l[AH Lausanne (administration

de fortunes, liquidation de successions,' placements surhypotbdque,
fönds publics et valeurs industrielles, banque, lettres de crddit, cirgulaires
et autres, achat et vente d'immeubles, rdgiesdepropridtdeto.) (F. o. s. du e.
des''11 mai 1883, 8 janvier 1887, 31 juillet 1891, 27 mars 1894 et 11 mai
1900), fait inscrire que la procuration qui'avait dtd cönfdrde k Jaques
Jomini et Eugdne -Paschoud, est dteinte et radida La dite maison fait
inscrire qu'en remplacement de MM. Jomini et Paschoud, elle confdre
procuration k Jules Gilldron, de Garrouge (Vaud), Victor Braillard, de Sottens,
et Oscar Jean-Mairet, de'Daillens, tous trois domicllids A Lausanne. La
procuration cönfdrde ä Georges Guye le 28 juillet 1891 continue Addployer
ses effets. Les fondds de pouvoirs de la maison «Charles .Bugnion» sont
ainsi au nombre de quatre et devront toujours signer deux ensemble pour
agir valablement.

24 juillet Sous la ddnomination de Association des marchands do
bois, il s'est fonde le 17 janvier 1907, une association ayant pour
but de s'occuper des intdrdts dconomiques au poljat de^vue de Tachat et
la vente des bois en grummes. Le sidge est k Lausanne. Pour dtre
recu membre de l'association, il faut faire une demande par dorit.au
comitd. Les membres fondateurs paleront une finance a'entrde de cinq
cents francs. Pour chaque nouveau membre, la finance d'entrde serafixde
suivant ddcision de l'assemblee gdndrale au prorata de Tavoir de l'as-
sooiation. La cotisation annuelle est fixde A vingt francs. Les assembldes
seront convoqudes, par ddcision du comitd, deux jours k l'avance, par
lettres. Tout membre ddmissionnalre devra le faire par dcrit au comitd,
six mois avant la fin de l'annde comptalple qui partira du Ier avril au
31 mars. Les socidtaires sont exondrds de toute responsabilitd personnelle,
quant aux engagements de'la socidtd lesquels sont uniquement garantis
par l'avoir social. La socidtd est administrde par un comitd de trois
membres. Le prdsident et le secrdtaire-caissler ont collectivement la
signature sociale. Le comitd est composd de Charles Champod, k Lausanne,
prdsident, Vincent Mendtrey, A la Clochatte r. le Mont, vlce-pirdsident, et
Edouard Bugnion, A Lausanne, seCrdtaire-caissier.

25 juillet.- Le chef de la maison Vve Tschiippiit-Hirt, A Lausanne, est
Madeleine, nde Hirt, veuve de David-Emile Tsohäppät, de Boujean (Berne),
domicilid A Lausanne. Genre de commerce: Machines A coudre et vdlooipddes.
Magasin: Rue de la Louve 3.

Neuenbürg — Neuchätel — Nenchätel
Bureau de Neuchdtel.

1907. 25 juilleL La raison Paul Tripet, A Neuchdtel, vente en gros des
articles de porcelaine et cristaux, fournitures pour hötels et restaurants
(F, o. s. du c. du 23 mai 1894, n° 124, page 504), est radide ensuite du
depart du titulaire.

Spezifikation der gesetzlidien Baisdiaft bei den schweizer. Emissionsbanken

Specification de l'encaisse legale chez les banques d'dmission suisses
auf den 27. Juli 1907 — au 27 juillet 1907

Firma —Raison sociale

St Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Bascllandschaftliche Kantonalbank, Licstal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banea eantoriale ticincse, Belli nzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen
Crddit agricole et industriel de la Broyc, Estavayer
Thurgauische Kantonalbauk, Wcinieldcu
Aargauische Bank, Aai-au ;
Toggcnburger Bank, Liehtcnstcig
Banea della Svizzcra italiana, Lugano'.
Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündncr Kantonalbank, Chur
Luzcrncr Käntonalbank, Luzern
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank, Herisau
Bank in Luzern, Luzern
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in. Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonalc fribourgcolsc, Fribourg,
Banque cantonale vaudoisc, Lausanne
Ersparnisskassc des Kantons Uri, Altdorf
Kantonale Spar- u. Leihkasse v.-Nidwaldcn, Stans
Banque cantohalc n'cuehätcloisc, Ncuchütel
Banque commerciale ncuchütcloisc, Ncuchütel
Schaffhauser Kantonalbank, Sehaffhausen.
Glarncr Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn .' "

Obwaldncr Käntonalbank, Sarncn '

Kantonalbank .Schwyz, Schwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banqiic de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug
Banea popolare di Lugano, Lugano
Basler Kantonalbank, Basel
Appenzell ,I.-Rh. Kantonalbank, Appenzell

Depositum bei'der Abrechnungsstelle. .1

Dtpot ä la chambre de compensation .j
Gesetzliche Barschaft 1

Encaisse Idgale

Gold — Or

Fr.. ;

6,204,610
1,640,980
8,811,210

826,745
7,294,555-

438,900
2,370,250
2,597,800

483,885
1,808,800

517,350
1,704,175
2,782,730
1,817,730
2,204,315

12,940,540
1,411,280

636,020
4,710,630

621,356
428,485

3,219,710
3,248,000
1,055,830"
1,040,010
'2,112,165

433,970
1,186,300

938,415
2,034,180
1,285,750
1,688,690
4,128,170

447,885

88,970,820

126,005

84,096,825

Ct.

Silber — Argent

Fr.
411,629

:

56,535
502,490.
37,770'

183,361-
5,525

121,775
249,035
147,005
77,600
80,180
39,700
49,575
23,800

375,540
824,685
22,710

8,190,
212,355.

• 34,320
16,845:
55,795
53,045
80,085
47,045
82,730

1,775
149,130,
26,820 -

16,030
12,085
12,260

272,200
4,666

4,289,210

4,289,240

Ct.



Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkf. Zweiganstalten) vom 27. Juir 1907

Situation hebdomädaire des banqüesdWissiöh sülsses (y cömpris les succursales) du 27 juillet 1907

i Nr.

1-
2
3

4
6

6
7'
8
9

10

11
12
13
16
18

21
23
24

| 26
27

28
30
31
32
.33

34
86
86
37
38

39
40
41
'42

FirWä

Raison sociale

fi

St. Gallische Kätitonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. KantonAlbank, Liestal
Kantonalbank von Berti, Bern. :

Banca cantonnle ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Ci'ddft agr. et iid. de la Bröye, Estavayer
Tbdi'g. Käötonalbank, "Weinfelden .j
Aargauische Bank, Airau
Toggenburger Bank, Lichtensteig.
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurg. Hypothekenbank, Frauenfeld
Gyahbüiäner Kantonalbaiik, Obur .•
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Appenzell A.-Rh. .Kantonalbank, Herisau
Bank in Luzern, Luzern......
Zürcher Kantonälbank, Zürich,
Bank in Scbaffhauseny Sdhaffhausen.
Banque cantonale fribourgeoise, Frihourg
Banquc cantonAle' vpudoisc, Lausanne

.Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf

Kant. Spar- ü. Leihkasse von Nidw., Stans
Banque canton, ncuchftteloisfe, NetcMthl
Banque commcrc. ncuchfitel., Ncuchfttel
Schaffhaupcr Kantonalbank, Schaphausen
Glarner Kantonalbaiik, Glarus.

Solothumer Kantonalbank, Solothura
ObWaldner Kantonalbahk, Samen
Kantonalbank Schwyz,- Schwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Frfbourg, Fribourg

Znger Kantonalbank, Zug
Banca popOlare di Lugano, Lugano
Basler Kantonalbank, • Basel.
Appenzell I.-Rh. Kant.-Banfe, Appenzell

Stand am 20. Juli
Etat au 20'juillet

1907

Nofkd — Billets

Emission
iL-

• X' < 1

Circuhktiön
.ao

Fr.
13,800,000)
3,000,000

•18,540,000
2,000,000

17,686,850

1;000,000
4,849,500
5,600,000
1,000,000
2,878,400

930,000
4,000,000
6,000,000
2,950,000
5,000,000

28,750,000
3,600,000

.1,600,000
11,560,000
•1,470,000

985,000
7,800,000
8,000,000
2,500,000
2,650.000

6,000,000
985,000

2,930,000
2,250,000
5,000,000

2,941,600
4,000,000
9,310,000
.903,OOP

191,019,250
192,067,900

— 1,048,050

Fr.

13,561,800
2,969,400

17,616,950
1,964,7.00

17,602,550

982,900
4,762,900
5,413,100

941,000
2,872,600

924,250
3,093,700
5,628,900
2,916,300
4,829,250,

28,417,600
3,420,800
1,471,700

11,031,400
1,454,600

981,300
7,700,000
7,796,100
2,466,360
2,304,450

4,878,650
971,300

2,923,500
2,213,050
4,742,850

2,909,700
3,977,800
9,163,400

960,150

186,614,000
187,500,750

— 886,760

Gesetzliche Barschaft, Inbegriffen dSS
: Guthaben bei der Abrechnungsstelle
EspAces ayant cohrs Itgsl, y compris
PevSfr A la 'chambre de compensation

GeMULSotead^ck.
d. alTkolwÜOD

CotVrjirtUfüc
de» bUleta 40*j* de

Ja "dreulktioi»

Fr.
5,424,720
1,187,760
7,006,780

785,880
7,065,020

393jl60
1,905,160
2,165,240

376,400
1,140,Ö40

369,700
1,597,480
2,211,560
1,166,520
1,931,700

11,367,040
1,368,320

688,680
4,412,560
' 581,84b

392,620
3,080,000
3,118,040

982,540
921,780

1,951,460
388,520

1,169,400
805,220

1,89^,140

1,163,880
1,691,120
3,665,360

384,0.60

74,645,600
75,000,800

—; 354,700

Trel rerfZgberer Teil

Partie disponible

Fr:

1,191,519
409,755

2,309,120
82,835

412,895

51,265
586,865
681,596
254,490
237,3.60

227,830
146,395
790,745
175,960
648,155

2,613,411
65,670
50,630

512,025
73,835

52,810
195,505
183,005
153,375
165,275

243,445
47,925

166,030
81,036

153,070

133,905
109,830
736,010
67,990

13,910,467
14,086,144

— 175,677 65

Tfstcn anderer Schweiz. Emissionsbanken

BHlets d'intres banqnds d'einisaon Stusses

In Kassa

En fcaisse

<"
Fr.

493,050
70,000

1,465,800 '

82,700
365,150

34,950
1

626,000
188,150
701,850
99,050..

'
384,600
113,600
514,050
180,550
401,950

759,850
161,150
25,850

614,250
17,250

18,800
762,150
205,500
242,400

76,750

267,550
21,150
'88,450
64,360

485,500.

44,200
43,450

284,100
22,250

9,816,400
10,455,850

— 630,450

Ct.

SeVd.Abl»ecbiia&f^leüe
CotntojB

A la chambre de
„i cotap4aaäübo i.
Compte 3,

Fr.

10,241
3,046

611,

Ot.

7,707

42,431

17,463

687

745
518

1,200

84,654
660,037

— 575,382'

54

75

51

48

87

Uebrfge
Kt*sab*slände

Autres valeurs

•n calsse
"•

Fr.

157,549
40,288

167,434
171,934

8,688

1,572
234,416

1

20,393
296,628
106,292

109,377
30,442'

272,699
10,290

254,254

307,775
39,455
2,553

190,660
16,351

10,538
57,300
21,460
26,999'
60,887

57,697
49,153
12,393 '

44,369
46,542

12,390
48,790
57,68?
7,16p,

2,942,428
2,686,099'

+ 256,329

Gt.

06
86
57
19
61

90
79
85
40
95

10
65
52
98
77

64
71
90
46
36

Total

3i

Fr.

7,266,838
1,707,803

10,959,375
1,126,396
7,852,366

480,947
3,252,440
3,055,378
1,629,368
1,591,742

1,091,507
i,887,917
3,789,054
1,541,028
3,236,060

14,990,508
1;624,595

667,613
5,746,958

689,276

474,668
4,095,642
3,528,005
1,405,314
1,214,692

2,520,898
507,266

1,436,273
1,076,174
2,582,252

1,354,375
1,793,190
4,742,153

481,400

101.399,649

102,888,430

— 1,488,881

Ct.

56
86
82
97
22

90
79!
85
40
95

10
'65
52
52
27

69
71
90
971
36'

66
65.
77
50

08
63
56
61
35

60
72
22
35

71

92

21

Ausgewiesene Zirkulationj^ 186 614 000. -Circulation accusec .J ' '

IFr.„
„
*„

600
100
60

14,140,000
26,628,000

106,i69,300
41,776,70b

Fr. 186,614,00b

NotcninKassa derBankcn'
u. bei d. Abrechnungsstelle

in Conto'B
Billete eher les hanqiics et

ä la chambre de
compensation en comptc B,

Noten in Händen Dritter

9,901,055. —

Noten in Händen' Dritter
Billets e'n mäins 'de t'ieks'

Gesetzliche Barschaft. 1

Espbces ldgales en caisse J

Ungedeckte Zirkulatiofa f
Circulation ion couverte J

»ote.1 m.zzuuucnzziiiicrl^ 176 712 946. _Billets cn mains de tiersJ ' '

Stand am 20. Juli
Etat au 20 juillet

1907 Fr. 176,384,865. —

J Fr. 176,712,945. —

„ 88,556,065. —

Fr. 88,156,880. —

Fr. 87,298,420.—

Gold — Or. .Fr.
Silber — Argent.
Gesetzliche Barschaft!

84,096,826. -

4,459,240, -

Encaisse mdtallique 88,656,065.

Fr. 89,086,445. •

Spezieller Ausweis der Schweizerischen Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb

Etat special des banques demission suisses avec operations restreintes

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes) Tom 27. Juli 1907 — Du 27 juillet 19Ö7 (Articles 15 et 16 de la loi)

Nr.
Firma

RöiSön Sociale

Noten-Emission

Emission

.Notendeckung nach. Art- 15 des Gesetzes — Cduverture suivant'('article 15 de ih loi

Total

Noten and. Banken In
Katsa u. b. d.
Abrechnungsstelle, Conto B

Billets d'sutres
banques et avoir a la
chambre de compensation,

compte B

Cbeck», looert B Tagen
ftlllfe Depot« b. Eifa*

•cbelne ran Denken

Cbeqoea, bona de cajbae
et de dipdt de baoqbea
Schient deoa le« 8 Jonra

Inhert 4.Mopaten. fallige — Echeant dans les 4 niois

SohwSfzer Wechsel

Effete sur la Suisse

1 Aueland-Wecheel

Effete eur I'Stranger

Lombard-Wechsel

Avance« luz
uSntlseemeAt

SebweU. Sleelikeaua-
acbelde, ObllKitioben

ood Coupooa
Bona de cil^ie Id'Auti
anlaaetgobll^etipna dea.

dita itita et lenracouponi

6

31

Bank in St. Gallen

Banque coihmerciale ncuchitcloise

Stand am 20. juli 1

inn7
Etat au 20 jnület J •

17j686,850
8,000,000

366,761. 81

205,600. —
— — 1

1

1

0,274,395. 45

5,873,007, 26
817.6S2. 05

__ 160,737; .80.
4,450,029. 25

1,015,285, _$0..

—. — 15,907,768. 56

.i,. 7,254,530. 96

25,080,850
25,800,000

671,261. 81

446,774. 77
— — 6,147,402. 7l

7,380,552. 57
978,319. 85

750,209. 65
5,465,315. 15

6,412,115. 15
23,162,299. 52

23,988,652. 14

— 113,150 -f 125,487. 04 1,233,149. 86 + 228jll0. 20 + 63,200. — — 826,352. 62

AktivÖii — Actif Massiven — Passif

Nr.
Firma

RiiSön tocfele

Gesetzflch'e
Bkrschaft

Edpbces ayant
ceufi I6$ai

Notehdeckung
s. Art. 19 dee Gesetzes

Couverlure
des billets

stUT. l'ert.19 dt Ii loi

Usbrtge Hurzfüllige
dlspen: fluttiaben

Autrbs cfdances
dltpdnlblds ä

cöurte iichÜance

fötal
Noten-

Zirkulation

Billets
4h clhculatidn

in iingst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
ichtont dans les

hiilt jours

Wechsbl-
Schulden

Erigagdhients sur
' etlots dB eharigs

Total

5

31

Bank in St. Gallen:
Öanque coinmcrciale heuchitelolse

Stind am 20. Juli 1
.10rt7

Etat au 20 juillet J

-7,477,915. 8b

•3,3Öl,pi5,.r^
15,907,768. 56

7,254,530 66
571-,633. —
25.4,712. 78

23,957,317. 36

10,810,288. 74.
17,662,550
7,795,100

1,730,231. 11

473,118..41
— — 19,392,781. 11

.8,268,218, .41

110,778,960. 80

10,783,179._ 60
23,162,299. 62

.23,988,652. 14
828,345. 78

616,411. 99
84;T67,606. 10

35,387,243. 73
26,467,650.
25,598,850

2,203,349. 62

1,229,192. 27 — —
27,660,999. 52

26,828,042. 27 |

-r 4,218. 80- — 826,352. 62 + 2lt>,933. 79 — 619,037: 63 — :l4li200 -f Ö74;157:,25 + 832;957. 25

t Ohhe Tt. 6,*50. 91 Schelffenlfliiikn bhS nicht «riffelte Kdmle Hinzen. — f 8kni fr. t,9i0. 91 mannd:.M d'hppo&t et moAiutfe« itrenfcdrik no tl tnrifM:

27. Juli 1907. — Diskontosatz der Schweiz«irisehen NatieUalbaak: 41/'°/°* — 27 juillet 1907* — Taut d'fescoffipte de la Banque nationale Baisse: 43/«%•
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Wochönatisweise der schweizerischen Nationalbank (und der
schweizerischen Emissionsbanken) und einiger Zentralbanken des Auslandes

Situations hebdomadaires de la Banque Nationale Suisse (et des banques
d'dmission suisses) et de quelques banquet centrales de I'dtranger

' '! -1 ' 1 \
i1j u: o .5 .inÄusweistag; >.,(

Date de la situation••

Banknoten-Umlauf
'!>! Js» V.

j> Circulation -ßes billets

v. de banque

MetaUbeStand

Encaüse ntüällique
liw Ju.l t/V.1.

VTechsel-PortefeullIe

Effets en portefeuiüe

Lombard
Nantissements

Sofort fällige Verbindlichkeiten
Engagements

ä courte (chianee

1 " T Iii 1ÖOO Hraükeii —'BHi iOÖÖ francs (1 Mk, Pr.l. Sö, l £ Hr. Sö. 1 Kr. Hr. 1. Oö)

10 1907 1906 1905 1907 1906 •' 1905 1907 1906 1905 | 1907 1906 1905 | 1907 1906 1905

11 Oi 1

19ttf: 23. Juil '
j 1907 : 23 juillet

1907: 20. Yli.
1906 : 21. VH.
1905: 22. VII.

1907: 18. VH.
; 1906: 26. VH.
1905: L9.rVn.

1907: 23! VH.
1906: 23. VH.

1 1905: 22. VII.

1907: 24. VH.
1906: 18. VH.
1905: 20. VH.
11

' '

;t:
'

:

1907: 24. VH.
j 1906 : 25. VH.
; 1905: 19; VH.

1907: 23. VÜ.
1906: 23. VH.
1905: 25, VII.

J' A. SeKweizhrlseli&'Nationalbank: — Banque Nationale Suisse:
üv 1 Lj a u'j«. UttMilWu; wwta u 1 h.i iu .11

54,142
A. F,

— — 43,518 — — 42,152 — — | 706 — — 27,781 — —

']B. Schweizerische Eiiiissionsbanken: — Banques d'Emission iiiisses:

176,S85(,)|217,937(I) 221,055 oj 89,086 122,292 116,600 — — — —
'

— — — — —

•
" V C. Belgische Nationalbank: Banque Natioiitile de Belgique:

>-v.~ »

726,110 690,727
n.

660,444'
«.1

121,386 118,901
1 i'

119,692 605,145 590,027 562,660 58,543 .35,234 29,168 73,977 77,255 71,863

i>. Derrtscbe Üeicksbank: — Ban que Imperiale Allemande:

1,796,994 Jl,681,805 1,622,585 1;154,670

f. I

1,197,665 1,256,706 1,274,944 1,143,501 1,101,498 86,669 76,694 68,089 733,369 751,206 ,714,708
« I-

E, Bank Ton England: Banque d'Angleterre: (s)

733,769 747,689 749,729 | 911,246 933,300 956,091 1,166,819 1,119,884 1,159,878
.1

+- — — 1,352,760 1,818,563
C-J.

1,877,889

"F. Bank von Frarikreleli: — Banque de Frätiee:

4,695,380 4,510,864 4,873,176 3,794,973 8,984,173
,0

4,032,894 927,898 720,389 560,088 564,023 507,819 480,7^3J 782,678 882,334 868,536

G.1 OesterreieliiSCli-Frigarlselie Bank: — Banque Auslro-Hongroise; (3)

1,862,115 11,780,379

-

r r r 1 1 1

1,621,071 1,461,758 1,501,395 l,5i7,Ö'ä5 646,334 587,488 354,036 62,119 42,402 43,020 199,148 176,282 172,088

(') Noten' in Händen Dritter.
(*) Naeh dem; Ausweis der Bank von England können die Anlage „Convernement

seeurities" und „other securities" nieht genau auf Portefeuille und Lombard verteilt
werden und ertehemen ganz unter „Portefeuille".

(3).Bei der( Oe^terreiehiseh-Ungärlseben Bank sind in der Position „Porfcfeuille
auch diskontierte EÄektefi enthalten,

in tu ,i
f ~"~Eidg. Amt für geistiges Eigentum — Bureau föderal de ia propriötö intellectielle

i.» - i.e*'

Marken. — Marques

m 4tn jte JL «9 ~M*- •*'* iL Ii. mlg
Nr. 22421. — ßie Vetöfietitfichurig dieser MMke (S. H. Ä. B. Nit. 1S6 Void

25. JuIid9tW) iät dahin zu berichtigen, dids ih der Angäbe der Erzeugnisse,

IM wdlöhe didse Märte eingetragen ist, die Worte: „Lücke",
Sotfie': „und Firnisse" gestrichen tverden.

Elüträ^xingeii. — jElnregistrentöhtEl
M» 99441. — 25 juillet 1907, 8 b.

Löiils HectoY Plöuviöf* fäbricäüt,
Paris (Fraüoe).

[Bdüfi'ctksi,

Hfr. 99449. — 25. juli 19Ö7, 8 Uhr.
Aritohiö Biahchi, Fabrikant,'

Öoiäcii (Schweiz).

Liköre.

(') Billets en mains de tiers,
Les diöörents postes se rapportant au Portefeuille et aus nantissements n'ätant

pas detailies sur les situations de la' Bänq'üe d'Anglcterr'C „Covefnement securities ''et
„ofhör seeurities", figurcnt en bloc sous la fübricfue „Portefeuille".

(3) La position „Portefeuille" indfqftde pär Iii Bariqiie AuStro-Hongroise comprend
(Sgälöm'eAt 1'cScothpte de titres.

' * •

Ufr. 92443. — 24. Juli 1907, 6 Uhr.

HärtpapiGr-lndustrie A. G., Fabrik,
Altdorf (Sohweiz).

• IiölierUlitiäiigiröHi'en find Zubeböriclie für elektrische
ifiiciiiäuiägen.

Nr. 22444. — 26. Juli 1907, 8 Uhr.
Richard Beuttner & C°, Kaufleute,

Zürich (Schweiz).

Finget ntid Maler-Bfirgtrii.

(5»»R.B.ftCg.Z.4^
vr,

' •' ,1- ' i "ll"f 'Ifn'l ' 11 f " 1 • 1 .I/,,.*

Nr. 22445. — 26. Jüli 1907, 8 Uhr.
Richard Öeutfnei* & C"> Kaufleute, t-

Zürich (Schweiz). <"

htttlrfrttflle uhd ^tählspäife.



BTr: 32446. — 24. Juli 1907, 11 Uhr.

SchOrch & Blohorn, Fabrikanten,
Solothurn (Schweiz).

Tabafcfabrikate.
(Erneuerung der Marke Nr. 2501.)

Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielle
Tarifentscheide des schweizerischen Zoildeparteraents

(Juni)

Küchenstreifen, Schrankstreifen, aus Papier.
Küchenstreifen aus Papier,. in Verbindung mit Geweben.
Tortenpapiere, durchschlagen etc., unbedruckt
Mühlsteine, auch mit Abwiegebüchsen, Reifen und

Kranlöchern, ohne Achse.
Geldkassetten aus Blech.
Wagenfedern für Fuhrwerke, auch fertig bearbeitet.
Zu streichen: Wagenfedern für Fuhrwerke, auch fertig

bearbeitet.
Knochenmühlen für Handbetrieb.
Hevidsalbe für, Pferdehufe: offen (in Büchsen etc.,

s. ad 981).
Zu streichen: «Amelsensäure (Methansäure), s. a. ad

Nr. 1051.»
Zu streichen:" Hevidsalbe.
Hevidsalbe für Pferdehufe: in Büchsen, Blechschachteln

etc. (offen s. ad 968).
Bromammonium, Brombaryum, Bromcalcium,

Bromkalium (Kaliumbromid), Bromlithium, Bromnatrium
(Natriumbromid) etc.; Jodkalium.

1051 —. 30 Nach Ameisensäure (Methansäure) ist zu streichen:
«gegen Nachweis der Verwendung zu technischen
Zwecken (s. a. ad Nr. 9745).»

1052 8. — Bergamottöl ; Citronellöl.
1059 1. — Die Tarifentscbeide «Bromverbindungen aller Art, wie

Aethylbromid (Bromäthyl), Bromammonium,
Brombaryum, Bromcalcium, Bromkalium (Kaliumbromid),
Bromlithium,' Bromnatrium (Natriumbromid) etc.»
sind zu streichen und zu ersetzen wie folgt:
«Organische Bromverbindungen wie Aethylbromid (Bromäthyl),

Methylbromid (Brommethyl) etc.»
zu streichen: Jodkalium.

1151 25. — Elektrische Taschenlampen, mit oder ohne Elemente.
11595 25.— Oelkartons,zugeschnitten,für Kopierbücher, auch bedruckt.

Tarll-Nf. Zollaniatz
Fr.

308 16.—
341 16.—
331 30. —
602 —. 50

787/790 diverse
803/807 diverse
804/805 diverse

8935
'

7. —
968 10.—

9745 10. —

981 45. —
981 45. —

1009 2. —

Decisions

N* du tarll Taux d» droit
Fr.

308 16. —
311 16. -
331 30. —
602 —. 50

787/790 divers
803/807 divers
804/805 divers

893 5 7. —
968 10. —

9745 10.—
981 45. —
981 45. —

1009 2.—

1051

1052
1059

1151
11595

sor rapplication du tarif prises par le d£partemcnt ftdlral des douanes
(Tuin)

Bandes de papier, festonnöes, pour rayons d'armoire, etc.
Bandes de papier, festohnöes, pour rayons d'armoire,

etc., en combinaison aveo des tissus.
Papiers pour gäteaux, performs, etc., non imprimis.
Meules de moulin, aussi avec boites d'öquilibres, cercles

et trous de prise, sans arbre.
Cassettes pour serrer I'argent, les bijoux, etc., en töle.
Ressorts pour voitures, aussi finis.
Biffer: «Ressorts pour voitures, aussi finis».
Moulins ä os, marchant ä la main.
Onguent Hdvid pour le sabot des chevaux: ä döcouvert

(en .boites, etc., voir ad 981).
Biffer: «Acide formique (voir aussi ad n° 1051)».
Biffer: « Onguent HAvid pour le sabot des chevaux».
Onguent HAvid pour le sabot des chevaux: en boites,

etc. (ä dAcouvert, voir ad 968). •

Bromure d'ammonium, de baryum, de calcium, de
potassium, de lithium, de sodium, etc.; Iodure de
potassium..

AprAs « Aoide formique » biffer: « Moyennant la preuve
de son emploi industriel (voir aussi ad n° 9745)».

Huile de bergamotte; huile de.citronnelle.
Les decisions: « Comblnaisons de brome de tout genre,

telles que bromure d'ammonium, de baryum, de
calcium,- d'Athyle, de lithium, de potassium, de sodium,
etc. », sont biffAes

et remplacAes comme suit:
« Combinaisons organiques de brome, telles que
bromure d'Athyle, de mAthyle, etc. »

Biffer: Bromure de potassium.
Lampes Aleotriques de poche, avec ou sans pile.
Cartons huilAs, dAcoupAs, pour copies de lettres, mAme

imprimAs.

-.30
8. —
1. —

25. —
25. —

Japanische Seidenzwirnerei für fremden Export
(Bericht des Herrn D»- P. Ritter, schweizer. Gesandten in Tokyo.)

Scbon vor einigen Jahren war in japanischen Kreisen die Frage
aufgeworfen worden, ob in Japan nicht auch erfolgreich Seide für den fremden
Export gezwirnt werden könnte. ^Die damals gemachten Erhebungen haben ergeben, dass Trame in
Japan zu einem Zwirnlobn von 40 Sen (lYen 100 Sen ca. 2,60Fr.)

per engl. Pfund hergestellt werden könnte, also zu weniger als der Hälfte
des Preises, der in Amerika bezahlt wird. Bei (einem amerikanischen Zoll
von 50 % war aber natürlich an einen 'Export clorthin nicht zu denken.

Auch für Europa schien kein Geschäft möglich, denn 40 sen per Pfund
machen etwa Fr. 2. 20 per Kilo aus, wozu dann noch die Spesen, wie
Fracht, Versicherung und Kommission, kommen, so dass das Kilo in Europa
auf Fr. 3.50 zu stehen käme, ein Preis, zu weichein aber aueb dort
gezwirnt wird und das jedenfalls besser als es hier der Fall wäre.)

Nachdem diese Sache-nun lange Zeit geruht, hat soeben eine Zwirnerei
in dö'r Stadt Nagova das Projekt neuerdings wieder aufgenommen. Sie bat
Muster an hiesige fremde Häuser abgegeben Und hofft, wie verlautet,
speziell in Deutschland iDS Geschäft zu kommen.

Unabhängig von der Preisfrage sprechen aber verschiedene Momente
gegen die erfolgreiche Ausführbarkeit des Projektes. So wurde mir von
fachkundiger fremder Seite gesagt, dass die vorliegenden japanischen
Produkte sich nicht mit den französischen, italienischen und
schweizerischen Fabrikaten messen können. Die Qualität sei nicht sebr gut, der
Faden im allgemeinen flaumig und die Flotten präsentieren'sich, weil
glanzlos, nicht besonders vorteilhaft! i

Ein fernerer Nachteil, den man bei der in Japan gezwirnten Seide
befürchten müsse, sei die Unregelmässigkeit der Titres. Die japanische
Seide, besonders in den mittleren Graden, ist im allgemeinen recht
unregelmässig, und es sei vorauszusehen, dass dieser für den Konsumenten
schwerwiegende Fehler sich auch in den gezwirnten Seiden wiederfinde.
Wenn .die hier seit Jahrzehnten etablierten Seidenexportbäuser in Gröge,
sowie in Habutaeimmer noch Mühe haben, Ware in gleichmässiger Qualität
zu bekommen, so müsse dies bei diesem neuen Artikel wohl in noch
grösserem Masse der Fall sein.

Da dem Produkte bei seiner Herstellung chemische Zusätze (Seife
und dergl.) beigefügt werden, so bleibe abzuwarten, ob die Ware auf der
Reise durch die Tropen keinen Schaden; z. B. dureb' Zersetzung,
erleiden wird.

Schliesslich besteht noch eine andere wichtige, den Export hemmende
Schwierigkeit, nämlich die grosse Entfernung zwischen dem japanischen
Produzenten und dem Konsumenten, d. b. dem europäischen
Seidenstofffabrikanten. Bei der ungeheuren Mannigfaltigkeit der Seidenstoffe und der
beständig und manöhmal sehr schnell wechselnden Mode sind die Bedürfnisse

der europäischen Fabrik zu zeiten ganz verschieden. Spezialitäten zu
befriedigen bleibt daher jedenfalls immer dem europäischen Zwirner
vorbehalten, und-es dürfte sich also für den hiesigen Export vornehmlich
um gewisse, fast beständig gebrauchte Titres bandeln, wobei dann aber
die Japaner, da ihre Preise stets niedriger sein müssten als diejenigen
der Konkurrenz, ihre Rechnung schwerlich finden würden.

Schappe-Spinnereien. Die japanischen Schappegarne machen infolge
ihrer'Billigkeit den europäischen Produkten auf den indischen und den
chinesischen Märkten empfindliche Konkurrenz. In Europa und Amerika
finden sie keinen Absatz, da die Qualität nicht den dort gestellten
'Anforderungen entspricht. Es sind zwar einige vereinzelte Ballen nach den
Vereinigten Staaten zum Versand gekommen, aber die Amerikaner ziehen
vor, die allerdings teureren, aber in Qualität besseren europäischen Garne
zu kaufen.

In den Vereinigten Staaten sind übrigens auch mehrere Schappe-
spinnereien entstanden.

Die Geschäftslage in Aegypten. Dem «Handelsmuseum» entnehmen
wir folgende Mitteilungen des österreichischen Konsulates in Alexandrien:
Die Krise, welche schon seit mehr als zwei Monaten den Finanzmarkt
heimsucht, hat im Juni noch weit bösere Formen angenommen, als man es befürchtet
hatte,! und die Kurse, welche man im Vormonate scbon aüf ihrem niedrigsten
Niveau angelangt glaubte, fielen seither noch derart, dass sie für viele
Papiere beinahe eine vollständige Entwertung bedeuten. Könnte man sieb
zum Beginne dieser Krise noch der Hoffnung hingeben, dass ihre Folgen
nur auf die Börsenkreise, d. i.' auf einen nicht allzu grossen Teil der
Bevölkerung beschränkt bleiben werden, so herrscht kein Zweifel mehr,
dass sie sich in ihrem jetzigen Stadium auf alle Gebiete des ökonomischen
Lebens erstreckt, und die Ereignisse während des Monates Juni beweisen,
dass sowohl der Geld- und'Finanzmarkt als auch der kommerzielle
Verkehr hievon stark in Mitleidenschaft-gezogen werden.

Was den kommerziellen Verkehr, und zwar speziell die Verhältnisse
im Einfuhrhandel anlangt, so lässt es sich nicht leugnen, dass darin
während des Monates Juni eine bedeutende Verschlechterung eingetreten
ist. Dieselbe besteht zwar nicht so sebr in der Verminderung des
Umsatzes — denn die letztere ist wohl im ganzen und grossen nicht
bedeutender als sonst während der toten Saison— sondern vielmehr in einer
gewissen Unsicherheit, sowohl in der allgemeinen Lage als auch in jener
der einzelnen Kunden. Die Ungewissheit darüber, inwieweit die einzelnen
Firmen durch die Krise betroffen sein können, sowie insbesondere die
nicht immer begründeten Gerüchte, welche, oft auf blosse Vermutungen
hin, darüber in Umlauf gesetzt werden, tragen vielfach dazu bei, das
allgemeine Vertrauen auch in den kommerziellen Kreisen herabzusetzen, und
der Umstand, dass man sich dadurch veranlasst sieht, den einzelnen
Kunden gewährten Kredit jähe abzubrechen, verschuldet gar oft eine arge
Verschlechterung ihrer Situation.

Wohl selten war der Ausbliok in die Zukunft so ungewiss wie jetzt;
die geschilderten Verhältnisse lassen es wohl geraten erscheinen, eine
gewisse Vorsiebt nicht ausser acht zu lassen und im allgemeinen eine
zuwartende Haltung zu beobachten: aber anderseits "sucht man vergebens
nach ernsten ökonomischen oder anderweitigen schwerwiegenden Ursachen,
welche die jetzige Situation heraufbeschworen haben, und trotz der bösen
Krise, welche gegenwärtig den Alexandriner Platz heimsucht, sieht sich
doch niemand veranlasst, ernstlich an der künftigen Prosperität Aegyptens
zu zweifeln.; SSSBJSlÄ '8
'— Zur Diskontopolitik der schweizerischen Nationalbank^'scbreibt das
Effektenkursblatt der Bank in Winterthur: Lebhafte Erörterungen rief in
letzter Zeit die Frage der Diskontierung von Lombardwecbseln
dureb die Nationalbank bervor, und der vorgesehene Ausschluss derselben
begegnete besonders deshalb lebhaftem Widerspruch, weil die Massnahme
in eine Zeit grosser Geldknappheit fiel und die etwas unvermittelte Aende-
rung der Dinge vielenorts als sehr störend empfunden wurde. In Würdigung
dieser Verhältnisse will denn die Nationalbank auch dadurch entgegenkommen,

dass sie die durch ihr'Reglement von der Diskontierung
ausgeschlossenen Lombardwechsel für einmal während des zweiten Semesters
1907 ausserordentlicberweise unter bestimmten Bedingungen anzunehmen
sich bereit erklärt Grundsätzlich wird man anerkennen
müssen, dass die von der Nationalbank befolgte Politik
die richtige ist Der Lombardwecbsel bat bis beute im schweizerischen
Wechselverkebr eine bevorzugte Stellung eingenommen, die ihm nicht
gebührt und die er sich nur deshalb erringen konnte, weil die alten
Notenbanken im Bestreben, ihre steuerpflichtige Emission voll auszunützen, in
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der Auswahl des Diskontomaterials sehr liberale Grundsätze befolgten. Ein
zur Deckung der Banknoten bestimmtes Wechselportefeüille sollte sich
aber, doch in der Hauptsache aus Wechseln zusammensetzen, die in
kürzester Frist zur Einlösung gelangende Forderungen darstellen.

Dadurch braucht das legitime Lombardgeschäft nicht unterbunden zu
werden, welches auch für das Wachstum und die Ausgestaltung unserer
Industrie-Unternehmungen nach der Richtung eine hervorragende Bedeutung
einnimmt, als es doch die- oft'unentbehrliche Zwischenstufe bildet auf dem
Wege von der Schaffung der Aktienwerte bis zu deren definitiver Plazierung
in den Kapitalistenportefeuilles. Diese Funktionen werden sich auch unter
der neuen Ordnung ausüben lassen, weniger häufig in der Form einer
Wechseltransaktion als in derjenigen eines Kontokorrent-Vorschusses,
wobei wir zu klareren Verhältnissen und besser zu beurteilenden
Situationen gelangen.

— Poststückverkehr mit den Vereinigten Staaten von Amerika. Die
Gewichtstaxen für Poststücke nach den Vereinigten Staaten von Amerika,
über Basel S. B., Havre, New-York, sind ermässigt worden.

— Konsulate. Herr J. Kurth, von Attiswil (Bern), ist als schweizerischer
Vize-Konsul in Cördoba (Argentinien) abberufen worden.

Herrn Rafael G. A c o s t a ist am 26. Juli das Exequatur als Konsul
der Vereinigten "Staateh von Mexiko in Genf erteilt worden.

*

Echange des, colis postaux avec les Etats-Unis d'Amörique. Les taxes
au poids' des colis postaux ä destination des Etats-Unis d'Amöriqüe, par
Bäle S. Bi, Havre, New-York, ont ötö abaissöes.

— Consulate. Dans sa söance du 26 juillet le Coüseil föderal a accordö
l'exequatur ä M.' Rafael-G. Acosta, nommö consul des Etats-Unis mexicains
ä Genfeve.

Ausländische Banken. — Banqnes CtrangCre»
Banca d'ltalia.

80 ^ingno 10 giülio • 30 .giugno 10 giulio

Moneta metallica 848,570,312'872,114,215 Circolazionc 1,265,692,950 1,292,751,150
iPortafoglio • 474,860,659 474,018,269 Conti corr. a.vista 56,155,600 62,985,453

Annoncen-Pacht:
Baielf Xoeee, Zlrlch, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annoncen non officielles ROgie dei annoncei:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Studii legali riuniti
A" Dr Cesana & A. de Falco

Zurigo
23 Rämistrasse

Roma
37 Mercede

Napoli
7 Chiatamone

per affari commerciali, civili, amministrativi e fiscali, fallimenti e ricupero
crediti, in Italia e Svizzera. Prosta, coscienziosa ed efficace tutela degli
interessi ässunti. Ottiina organizzazione. (1742')

BB1ENZ i Briemer See, Beroer Oberland.

Hotel und Pension weisses Kreuz und Post
In schönster, geschützter Lage am Fusse des Brienzerrothorns, am |

Brünigbahnhof und Landungsplatz der Dampfboote und gegenüber den
weltberühmten Giessbachfällen. Tannenwaldpromenaden und Wildpark
in unmittelbarer Nähe. Neues Vestibül und Salon. Schattiger Garten.
Seebad mit Schwimmbassin. Ruderboote. Milchkuren. Angenehmer
Aufenthalt für Familien. Pension inkl. Zimmer von Fr. 6 an. Post
und Telephon im Hause. (1095-)

Den Tit. Handelsreisenden und Passanten bestens empfohlen.
Familie E. Hanauer, Besitzer.

I

Junger, tüchtiger Kaufmann
der italienischen, französischen und deutschen Sprache in Wort und

3 Schrift mächtig, sucht sich, an einem soliden Geschäft mit einer O
Einlage bis Fr. .50,000 aktiv zu beteiligen. Platz Zürich
oder Umgebung bevorzugt. Langjährige, praktische Erfahrung im
Bureau und Fabrikationswesen vorhanden.

Offerten unter Chiffre Z Z 8Ö75 an die Annoncen-Expedition
(2146) Rudolf Rosse, Zürich.

oooooooooooooocxxxxxxxxxxxxxx
Hasch, ohne Betriebsstörung

erstellen wir als SpezialUnternehmer unsere
fugenlosen, unverbrennlichen

Bekanntmachung
In der Generalversammlung vom 26. Juni 1907 hat die „KOTO"

A.-G. für Handel und Landwirtschaft mit Sitz in Oberdiessbach den
Auflösungsbescbluss gefasst. <- (2159!)

Gemäss Art. 665 O.-R. werden deren Gläubiger hiermit aufgefordert
ihre Ansprachen spätestens bis den 14. September nächsthin beim
Präsidenten des Verwaltungsrates, Herrn David Vautier, Fabrikant in Grandson,
anzumelden, unter Androhung der gesetzlichen Folgen im Unterlassungsfalle, j

Die Liquidation wird durch die bisherige Verwaltung durchgeführt.
Grandson, den 27. Juli 1907.

„KOTO "
A.-G. für Handel und Landwirtschaft in Liq.:

Der Verwaltungsrat,
Der Präsident: Der Sekretär-Kassier:

David Vautier. Chs. Glrardct.

AMfiifsellscliaft „Le Sauveteur" in Bern
Gemäss Beschluss des Verwaltungsrates ist bis am 15. August a. c.

die letzte Bate von 30 % oder Fr. 75.— per Aktie beim Sekretär, Herrn
A. Stüssi, Bahnhofstrasse 69, Zürich I, einzubezahlen. (2160!)

Gleichzeitig sind die Titel behufs Abstempelung einzuliefern.
Die ursprünglichen Zeichner von Aktien werden auf § 636, die mit

ihren Einzahlungen im Rückstände befindlichen Aktionäre auf die §§ 634
und § 635 des Sch. 0. R., von welchen der'Verwaltungsrat Gebrauch machen
wird, aufmerksam gemacht

Bern, den 17. Juli 1907.
Der Verwaltungsrat.

Fnssböden in Fabriken
aus Kunstholz, dauerhaft wie Eichenholz (13-)

auf Beton und Steinplatten, nach eigenem System
selbst auf ölige Holzböden

CJAn.. ~JHt. PflMteir cC den.» Bnael

Rhein- & See-Verkehr
zwischen London, Hamborg, Rotterdam, Amsterdam, Aotwerpenond Mannheim, Kebl/Strassborg

Regelmässige Sommeioerkehre
nach und von Pentstiiland, JtnsslanÜ, FranKrcich und Spanien

Billigste Frachten für Export und Import erteilen (1563)

Basel Buxtorf & Cie Mannheim

Ciicinins de fer electriqnes de Ia Grnyere

Assemble generale ordinaire des actiönnaires
Messieurs les actiönnaires sont convoquös en assemblee generale

ordinaire, le 14 aoüt 1907, ä 3 heures de l'aprös-midi, ä la salle du
tribunal ä Bulle.

Ordre du. jour:
1° Rapport du conseil d'administration et.des commissaires-vörifica-

teurs sur la gestion et les comptes de' 1906. Approbation et dö-
charge au conseil.

2° Ratification de l'aohat de la ligne Chätel-Palözieux.
3° Modification des Statuts.
4° Nomination de trois administrateurs en renouvellement de la sörie

sortantel
5° Nomination de trois commissaires-vörificateurs pour l'annöe 1907.

Pour prendre part ä l'assemblöe, Messieurs les actiönnaires auront ä se
-4 munir de cartes d'admission, en justifiant de leur qualite d'aetionnaires
-par le döpöt de leurs titres, au siöge social de la compagnie, ä Bulle, ä
la Banque de l'Etat de Fribourg, öu au crödit gruyörien ä Bulle, jusqu'au
9 aoüt 1907, 5 heures du soir.

Chaque actionnaire insorit recevra une carte de libre parcours valable
les 13,14 et 15 aoüt 1907 sur les cbemins de fer ölectriques de la Gruyöre.

Messieurs les actiönnaires peuvent dös maintenant prendre connais-
sance des comptes, du bilan et du rapport des commissaires-vörificateurs
au bureau de la compagnie, ä Bulle.

Bulle, le 20 juillet 1907.

(2127)

Au nom ilu conseil d'ailniinislmtion,
Le Präsident: Alph. TllÜraulaZ.

Thurg. Kantonalbaiik, Weinfelden
Filialen in :

Amriswil, Bischolszcll, Fraucnfcld, Kicu/Jingcn u. Koniaiishoin.

Staatsgarantie.
Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

4°!, Damen- oder Inhaber-Obligationen
unserer Anstalt

gegenseitig 3 Jahre fest mit nachheriger 6monatlicher Kündigung.
Gekündete oder kündbare solide Staats-1, Bank- und Städte-Obligationen
genehmigen wir, solange Konvenienz, bestmöglich an Zahlung.

Einzahlungen nehmen ausser den Bankbureaux entgegen: In Zürich:
HH. Schlüpfer, Blankart & Cie.; in Basel: HH. Ehinger & Cie.; in
St. Gallen: HH. Wegelin & Cie.; in Bern: HH. von Ernst & Cie.; in
Glarus: Glarner Kantonalbank.

Kündbare 3% und 3% %ige Obligationen unserer Anstalt stempeln
wir auf 4% auf gegenseitig 8 Jahre fest mit nachheriger ßmonatliclier
Kündigung.

Obligationen und Sparhefte unserer Anstalt nehmen wir gegen unsern
Depotschein unentgeltlich in Verwahrung und Verwaltung.

Wir empfehlen die Benützung der Schrankfächer in den
Panzerkammern unserer Bankgebäude in Weinfelden, Frauenfeld und Bischofe-
zell für längere oder kürzere Zeit Ganz mässiger Tarif. Reglemente zu
Diensten. " (2007)

Auszahlungen nach Amerika besorgen wir billigst
Weinfelden, den 17. Februar 1907.

Hie Mßirehtion•

JL«J

A. Jucker, IVachf. r. (1?3,)

Jucker-Wegmann,Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere and Kartons.
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Zugerberg
954: Meter ti. Meer.

Altbewährter Luftkurort. Elektr. Bahn vom Bahnhof Zog ans.

Prachtvolle Lage mit entzückender Fernsicht, grosse Tannenwälder,

ebene, ausgedehnte* Spaziergänge. Pension von Fr. 7.50 an.
Alle medizinischen Bäder, Massage. Kurarzt. "Moderne Einrichtung
für Hydrotherapie; (1848;)

J. Boishard-Ityf, Bßs.

Gd Hotel Eden
Modernstes Familienhotel in
allerbester, ruhigster Lage am See neben
dem Kursaal. — Garten. — Mässige
Pi$se. (433:)

Ui — il». II 1.411'

mi Kornhaus ZM-LimKil
Beste u. billigste Lagerungs-Gelegenheit auf dem Platze fiir Getreide,

Hühlenfabrikäte,Hülsenfrüchte, Sämereien, Futtermittel, Kolonialwaren,
Importartikel aller Axt in Ballen u. Kisten.— Trockene, luftige
Räumlichkeiten. — Geleiseanschluss. — Prompter Stückgutversand.

(2053!) Tarif durch die Kornh^ifsverwaltung Zürich.

Kantonalbank von Bern
Wir geben bis auf weiteres aus, sowohl am Hauptsitz in Bern, als

bei unsern Zweiganstalten in St. Imier, Biel, Burgdorf, Thun, Langenthal
und Pruntrut:

4°|o Jüfissasclieiiie
au! den Namen oder den Inhaber lautend

—— in Stücken zu Fr. 1000 und Fr. 5000 —
Dieselben sind mit halbjährlichen Coupons per 1. Januar und 1. Juli

versehen und kündbar beidseitig per drei Monate auf den Tag des
Ablaufes von drei Jahren, später seitens des Gläubigers jeweilen auf den
Ablau! einer zweijährigen Periode, seitens der Bank jederzeit au! drei
Monate.

Die Stempelgebühr wird von der Bank getragen.
Bern, den 15. Juli 1907. (2094)

IJUe Direktion.

Scboop, Reift a o.,
Bankgeschäft, Bahnhofs,trasse 69, Zürich.

Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Anstand.

Geldwechsel. Kapitalanlagen. (172;)

An- und Verkauf von Prämien-Obligationen' (Anlehenslosen)
und ihre Kontrolle.

Schweizerischer Bankverein
Basel — Zürich — St. Gallen — Genf — London

Eiubczahltcs Aktienkapital Fr. 62,800,000
Reserven Fr. 14,280,000

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

4°|o Obligationen unseres Instituts al pari
auf den Namen oder auf den Inhaber lautend, auf drei bis fünf Jahre fest
mit nachheriger gegenseitiger sechsmonatlicher Kündigung. (8)

Unsere Zinssätze sind bis auf weiteres:

4°|o für Einlagen an! Depositenhefte, wobei

Verständigung über die RückZahlungsbedingungen vorbehalten bleibt

in Check-Rechnung mit jederzeit freier Verfügung.

Die Direktion.
311

Addiermaschine ..Conto
ist die handlichste und billigste. (toi)

Kein besonderer Platz erforderlich, da auf jedes Buch,
Rechnung etc. zu legen. Geräuschloses Arbelten.

Addiert ganze mehrstellige Zahlen, ob unter- oder

nebeneinanderstehend, oder auf losen Zetteln verteilt, daher
unentbehrlich für amerikanische Buchhaltung. Sollte in
keinem Bureau fehlen.

Prospekte, Referenzenliste und kostenlose Vorführung.

2 J. Aumund, Ingenieur, Zürich
Bäniistrasse G (neben der Kronenhalle). Telephon 2967.

>

Ed. v. WALDKIRCH, avocat
Consell en matibre de marqnes de

fabrlqoe et de propri£t£ inlelleclnelle,
4, Rue Christophe, BERNE. (12;)

Kopierbureau
Stemmnnn & Erni, gegr. 1892, Bör-
senstrasse 10, Zürich.!
Schreibmaschinenarb. Vervielfält Diktat. (1331)

Reisender seaicht
Altes, gut eingeführtes Fabrika-

tionsgeschäft der Lack» und
Farbenbranche SHcht tüchtigen, seriösenRei-
senden für die deutsche Schweiz.
Jüngerer Hann,der FrendeamReisen
hätte, würde eingeführt. Beste
Gelegenheit, sich vorteilhafte-Lebensstellung

zu gründen. Offerten unter
Z.H.7908an die Annoncen-Expedit.
(2110.) Badolf gösse, Zürich.

teaips-Mes Moz
Roa Uapold Robart 48

Chanx-de-Fonds

Spezial-Fabrik von
garantiert. Uhren
für Private. Erste
Harken. Katalog
gratis. (851)

HAN.S,S.UiytoR*-

.' der; SCHWEIZ"
fürHaodel. JnduifrieA'öewerbe

M AUSGÄBE <490/#^
5cbwfeU.;jnd.usr|tJe-Verl<j<j

Kiirt/en^tfaksfe 42 Zürich,)".'

Junger Mann
Stenograph, welch, sich imDeutsohen
vervollkommnen will, sucht Stelle
als französischer Korrespondent.
Erste Referenzen. Bescheidene
Ansprüche. (2153;)

Offerten sub Chiffre Z B 8127 an
Rudolf Hosse, Zürich. '

Man wünscht auf Mitte Sept. einen
intelligenten, treuen u. kräftigenjuDg.
Mann,.m.:besten Empfehlungen, als

Jährling (2i42i)
in einem guten Geschäft der
deutschon Schweiz zu placieren.

Koloninlwarengescbüft bevorzugt;
andere Branche nicht ausgeschlossen.
Off. gefl. an' V Krfilienbühl, Glion.

i»--- ^züRlCHn. ___wpatekt-bureau
vBleicherWi"

1

^131

Marques de fabrique
et leur enreglstrement au Bureau (ddjral

Mm eil mßtal et en caontckouc.

Speciality i Polnfons pour l'horlogerie.

F. HOMBERG,
Graveur-mödailleur, ä Berne.
RMailleS! Paris 1889, Chaux-de-Fondi
1881. Biplöme: Zurich 1883. (305)

Streng
Reell n.Prima

besorgt J ^ RßfßrBÜZßD

A. Blum, Ingenieur, Zürich l
Oercchtigkeitsgasse 16. (35=)

Verheirateter Mann, in den 30er
Jahren, der schon mehrere Jahre im
Auslande alsVerwalter tätig ist, sucht
auf 4.^=45. SeptVertrauensposten als-
Aufseher, Kassierer oder ,dgl. und
könnte auch, wenn erfordert., Kaution
gestallt werden. ' (2143;)

Offerten unter Chiffre Z F 8056 an
Badolf Hosse, Zürich.

eiserne
Treppenanlagen]
Balkongejäfldcr, Treppengeländer

Türfüllangen, Sünlen
fiisspfostas, Dachfenster

Suter-Strehler & Co.
Konslreht-Werkstäite

2E tül ap AI e: (1097)

Grosser, alter

Knssenschranh
gegen bar gesucht

Angebote mit Mass- und
Preisangabe unter B5575Y an Haasen*
stein & Vogler, Bern. (2163)

Die General-Vertretuag
für die Schweiz und Baden, Elsass-
Lothringen gesucht auf patentierte
Massenartikel. Offerten sub Z A 8201
an Budolf Hosse, Zürich. (2161)

BREVETS^INVENTION
MAR9U& Dt FABRIQllC:DUS)ie.-
omet a iw» U CHAfflM-

MÄTHEY-DÖRETIncr.Conseil

s?

erstes Geschäft für'

Stelleinrichtungen ^ racjl.
Ober 5OÖO Stände ausgeführt!

IOOCI
Dr B. Peitzsch

Zürich "V
Technischer. Konsulent für |

die chemische Industrie und,
Erbauer ehem. Fabriken.

30jährige praktische Erfah-1
rungen. (924-)

Wilh Reinnapä.Züricbl
Patent-Marken- u. Musterschutz I

|Prospekt und Auskunft gratls|

ketCARfriES
-V-.' ft— —.— .4t.

C5
Holzichmlle.Auloa. CO

Slrich.3 Farben. Galvanos

ArTTfnstimt Orell Füssli
BUrtngasscB ZÜRICH Telephon IWfl

Huchfuhrwng
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

vernachläss. Buchführungen, Inventur
u. Bilanzen, Bücherexpertisen.
Einführung der amerik.Bucbführungnach
praktischem System mit Geheimbuch,
Prima Referenzen. Komme auch nach
auswärts. H. Frisch, Zürich I,
Bahnhofstrasse 22. (36:)

"üuchdruckerei H. JENT in Borr, — hrprtmerie H. JENf, k ferne,


	

